
Stadt Winnenden 
S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. 176/2019  

 

 

Federführendes Amt: 

Stadtbauamt 

 

Erforderliche Protokollauszüge 

BM, 14, 20, 40, 65 

Vorgang: Vorlage Nr. 140/2017 AZ:  

Beratungsfolge Behandlung Termin 

Technischer Ausschuss Beschlussfassung 10.09.2019 

   
 
 
Umbau und Erweiterung Kastenschule 
- Vergabe von Lieferleistungen 
- Kostenfortschreibung  
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
1. Vergabe der Lieferleistung Möbel an die Firma VS Spezialmöbelfabriken GmbH & Co. 

KG, 97941 Tauberbischofsheim, zu 135.915,79 €, auf der Grundlage des Angebotes vom 
25.07.2019. 
 

2. Die Kostenfortschreibung Stand 08/2019 mit voraussichtlichen Gesamtbaukosten in Höhe 
von 4.306.387,00 € wird genehmigt. 

 

Produktgruppe / Maßnahme 21.10.0100/004  

Haushaltsansatz 1.715.000,00 

Üpl./Apl. gen. Haushaltsmittel / übertragener Ermächtigungsrest  

Ausgegebene Haushaltsmittel und erteilte Aufträge  

Noch freie Haushaltsmittel  

Verpflichtungsermächtigungen f. Ausz. in Folgejahren 980.000,00 

  

Zu erteilende Aufträge/zu vergebende Leistungen  

Zu genehmigende üpl./apl. Aufwendung / Auszahlung  

Zu genehmigende üpl./apl. Verpflichtungsermächtigung  

 
 

 

Bereich Name Datum Ergebnis 
 



Stadt Winnenden 
S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. 176/2019  

 

 

 
Begründung:  
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 18.07.2017 die Entwurfsplanung über Umbau, 
Sanierung und Erweiterung der Kastenschule genehmigt. 
Auf die Vorlage 140/2017 wird verwiesen. 
 
Nach Fortführung der Werkplanung wurde im siebten und letzten Ausschreibungsblock die 
Lieferleistung Möbel ausgeschrieben. 
 
 
Zur Submission ist ein Angebot form- und fristgerecht eingegangen, das geprüft und gewertet 
wurde.  
 
Nach Prüfung und Wertung hat die Firma VS Spezialmöbelfabriken GmbH & Co. KG, 97941 
Tauberbischofsheim, mit 135.915,79 € ein wirtschaftlich annehmbares Angebot abgegeben. 
 
Ansatz Kostenberechnung: 120.000,00 € 
 
Die Kostenfortschreibung Stand 08/2019 schließt mit Gesamtbaukosten in Höhe von 
4.306.387,00 € ab und liegt damit 293.203,00 € über dem Ansatz der Kostenberechnung und 
140.613,00 € unter den Gesamtbaukosten nach Bewilligung einer überplanmäßigen 
Auszahlung (Gemeinderat am 23.10.2018). 
 
Auf die Anlage wird verwiesen. 
 
 
Im Haushaltsplan 2019 stehen für dieses Projekt Mittel in Höhe von 1.715.000,00 € zur 
Verfügung, sowie 980.000,00 € als VE für das Folgejahr. 
Haushaltsmittel zur Erteilung der o.g. Aufträge stehen somit zur Verfügung. 
 
Die Lieferleistung dieses Gewerkes soll im Zeitraum März 2020 bis August 2020 ausgeführt 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen:  
 
Kostenfortschreibung Stand 08/2019 
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